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Hallöchen, hier ist schoolsout, der Ursprung allen Übels in diesem Thread 

Mein aktueller Stand der Dinge ist nun so, dass ich heute einen Brief vom Kultusministerium
bekommen habe und eine "Freistellung vom Dienst bis zum Mutterschutz (Februar)". Also von
oberster Stelle alles beglaubigt und abgesegnet. Am Montag kommt eine Vertretungslehrerin,
die bis dahin dableiben wird. Ich werde nun meinen ganzen vorherigen Plan und das, was ich
bis Weihnachten geplant habe sowie Noten etc. morgen beim Direx abgeben und mich wohl mit
der "Neuen", die meine Rasselbande unterrichten darf, nochmal zusammen setzen.
Das war`s. Bin raus und werde nach 2 Monaten Mutterschutz wieder regulär anfangen zu
arbeiten, wie beim ersten Kind auch  Mal gucken, inwiefern die Schweinegrippe bis zum
Sommer mutiert ist ... Okay, schlechter Witz.
Wünsch euch was, totdiskutieren muss ich hier nix mehr... wurde ja eigentlich alles gesagt.
Gut`s Nächtle 
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